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EINFÜHRUNG
Der KamelhofOlmerswilmit dem Verein Kamel-
Kompetenzzentrum Schweiz ist ein kleiner, öffentlich 
zugänglicher Tierpark im Kanton Thurgau, der kostenlos 
besucht werden kann. 
Mit Hilfe einer Stiftung und deren zinslosem Darlehen 
wurde der Hof 2018/2019 komplett umgebaut, um den 
Bedürfnissen der Tiere und auch Besuchenden noch 
gerechter zu werden. 
Im Zentrum unserer Aktivitäten steht die artgerechte 
Haltung und Pflege von über 30 verschiedenen Tierarten 
wie Kameliden, Papageien, Landschildkröten und diverse 
andere Reptilien, Kleinsäuger etc., die vielfach aus 
Beschlagnahmungen, Auffangstationen oder schlechten 
Haltungen stammen. 
Neben einer dauerhaften, tiergerechten Haltung liegt 
unser Fokus neben dem Natur- und Tierschutz aber auch 
auf der Bildung der Besuchenden (Schulklassen, 
Seniorenzentren, Menschen mit speziellen Bedürfnissen, 
Familien, Firmen usw.), bei der unsere Tiere involviert 
werden.
Der idealistisch geführte Kamelhoferhält keine 
Subventionen oder Zuschüsse von der Gemeinde oder 
Kanton sondern wird rein privat durch verschiedene 
touristische Angebote (Trekkings, Ausritte, 
Jurtenübernachtungen, Erlebnisgastro etc.) sowie 
Spenden finanziert. 



RÜCKBLICK
Neben dem normalen Tagesgeschäft, welches wie immer 
zahlreiche Buchungen mit Tierkontakt, Führungen, 
Weiterbildungen und Erlebnisgastronomie beinhaltet, haben 
wir uns im Rahmen der Möglichkeiten natürlich wie gehabt 
im Natur- und Tierschutz engagiert. Abgesehen von der 
Betreuung unserer dauerhaft hier lebenden Tiere mit 
Beeinträchtigungen, gab es in den letzten Monaten 
erfreulicherweise weniger Fälle bei den Kameliden als in den 
Jahren davor, bei denen unsere Unterstützung nötig war. Bei 
kleineren Exoten hingegen scheinen unüberlegte 
Anschaffungen und allgemein schlechte Haltung trotz 
Aufklärungsarbeit regelmässigvorzukommen. So haben wir 
in den letzten Monaten mehrfach Tiere, welche eigentlich 
ƴƛŎƘǘ ƛƴ ǳƴǎŜǊ YƻƴȊŜǇǘ α[ŜōŜƴǎǊŀǳƳ ²ǸǎǘŜά ǇŀǎǎŜƴΣ 
aufgenommen. Ansonsten ist der Tierbestand erfreulich 
stabil und es gab ausserder routinemässigen, 
veterinärmedizinischen Betreuung nur den Fall eines 
gelähmten Maultiers, welcher eine  aussergewöhnliche
aufwändige Therapie bedurfte. 



RÜCKBLICK

Bezüglich Personalsind wir nach wie vor auf den 
sporadischen Einsatz (2-3 Tage pro Woche) unserer 
glücklicherweise hervorragenden Teilzeitmitarbeitenden 
angewiesen und leisten wie schon seit Jahren zu zweit 
Vollzeiteinsatz (7 Tage die Woche). Zunehmende Bürokratie, 
vor allem im Umgang mit den Ämtern (Vetamt, Bauamt etc.) 
belasten unser Zeitpensum dabei zusätzlich. Trotzdem haben 
wir, wie aus zahlreichen Rückmeldungen schliessenlässt, 
unseren Anspruch, den Gästen Tier- und 
Naturschutzanliegen näher zu bringen, erfüllen können. 
Vor allem Senioren- und Pflegeheime, Menschen mit 
Handicap und Schulen schätzen das sehr persönliche Erlebnis 
und die positive Energie des Mensch-Tier-Kontaktes, welche 
auf dem Kamelhofzur Grundphilosophie gehören.



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

In Zusammenarbeit mit der internationalen 
¢ƛŜǊǎŎƘǳǘȊƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ α!ƴƛƳŀƭǎ !ƴƎŜƭǎά ƪƻƴƴǘŜƴ ƴŜǳŜ 
Lösungen für den Schutz der Kamele auf Transporten im 
nahen Osten erarbeitet werden. Ausserdemengagieren 
wir uns gemeinsam für einen besseren Umgang auf dem 
grösstenKamelmarkt inklusive Schlachthofin Ägypten. 
Neben Vorträgen auf dem Hof und diversen weiteren 
Veranstaltungen wurde alles in einer Ausstellung 
zusammengefasst, um die Öffentlichkeit für dieses Thema 
zu sensibilisieren. 

Diese Ausstellung kann auch auf dem Kamelhofbesichtigt 
werden.



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

Weiterhin wurden Infotafeln über unser Engagement für 
die Wildkamele in der Mongolei erstellt, um auf diese 
Artenschutzproblematik aufmerksam zu machen. 
Dies geschieht in Zusammenarbeit mit verschiedenen 
ŀƴŘŜǊŜƴ hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴΣ ǿŜƭŎƘŜ ǎƛŎƘ ƛƳ α.ǸƴŘƴƛǎ 
²ƛƭŘƪŀƳŜƭŜάΣ ŘŜƳ ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴ YŀƳŜƭ-Kompetenzzentrum 
seit 2018 angehört, zusammengeschlossen haben.    



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

Kostenlose Bildungsangebote für unsere Gäste durch 
diverse Infotafeln und Ausstellungen auf dem Kamelhof



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

In Zusammenarbeit mit Veterinärämtern, dem Bund 
und verschiedenen Zooverbänden sowie Tier- und 
Naturschutzorganisationen wurden diverse 
Schulungen und Infoveranstaltungen durchgeführt.



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

Im Rahmen der längerfristigen Zusammenarbeit mit 
dem WWF Schweiz fanden mehrere
Gruppeneinsätze auf dem Kamelhofund dem 
umliegenden Gelände statt (Neophytenbekämpfung, 
Wieselburgenund Benjesheckenzur 
Biodiversitätsförderung, Reinigung und Aufwertung 
des Bachlaufes etc.). Das umfangreichste Projekt, 
unser Naturlehrpfad, befindet sich noch immer in der 
Entstehung (Pläne 2026)



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

Da der Kamelhofregelmässigvon einer grossenAnzahl 
Weissstörchen auf Futtersuche besucht wird, wurde  eine 
Nisthilfe auf dem Kamelstall angebracht, welche wir vom 
Zoo Zürich übernehmen durften.

Unterstützung der Arbeit Rehkitzrettung Schweiz



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

bŀŎƘŘŜƳ ǿƛǊ αaǳǊŀǘά ǾƻǊ ŜƛƴƛƎŜƴ WŀƘǊŜƴ ŀǳǎ ŜƛƴŜǊ 
Beschlagnahmung (ehemaliges Zirkuskamel) übernommen 
und in den Zoo Karlsruhe weitervermittelt haben, wurden 
wir nach dem Tod des letzten weiteren Kamels im Zoo 
kontaktiert und konnten ihn an einen anderen Lebensplatz 
vermitteln. 
Den Transport vom Zoo Karlsruhe in den Tierpark Tatzmania
in Löffingen konnten wir ohne Stress für den Kamelsenior 
(aber mit viel Medienaufmerksamkeit ) durchführen. 
In der grossenHerde des Tierparks hat er sich sofort wohl 
gefühlt. 
Ohne den Rückhalt des Vereins wären solche Aktionen nicht 
möglich.



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

Obwohl es in der Schweiz nicht üblich ist, Kamele wie in den 
Herkunftsländern zu schlachten, ist es durchaus möglich.
Und da man keine sonstige Verwendung für zwei Dromedare 
hatte, sollten diese eher schwierigen aber kerngesunden 
Tiere geschlachtet werden.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten haben sich die beiden 
Jungs mittlerweile sehr gut in der Herde eingelebt.

hōǿƻƘƭ ŘŜǊ ±ŜǊŜƛƴ ƴƻǊƳŀƭŜǊǿŜƛǎŜ ƪŜƛƴŜ YŀƳŜƭŜ αŦǊŜƛƪŀǳŦǘάΣ 
haben wir in diesem speziellen Fall die beiden 
DromedarwallacheȊǳƳ αFleischpreisάbzw. dem 
αSchlachtpreisά ǸōŜǊƴƻƳƳŜƴΣ ǿŜƛƭ ŘŜǊ ±ƻǊōŜǎƛǘȊŜǊ ǎƛŜ ŀǳǎ 
wirtschaftlichen Gründen nicht kostenlos abgeben wollte.



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

Im Juli 2024 hatte Maultierstute Bonita einen Weideunfall, bei
demsiein der Nacht gestürzt seinmussund sich einen Nerv 
verletzthat.Die Folge war eine Querschnittslähmungder 
Hinterbeine mit entsprechenden Folgen.
Siewurdemit der Grosstierrettungins Tierspital gebracht, wo 
mandiverse Ursachen ausschliessen, jedoch keine klare Diagnose 
gestellt werden konnte. Aufgrund ihres Zustandes und fehlender 
Therapie-Ideen wurde nur eine Euthanasie in Betracht gezogen.



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

Da Bonita offensichtlich keine Schmerzen und gleichzeitig einen 
sehr starken Lebenswillen hatte,  haben wir uns in Absprache mit 
unserem Tierarzt entschlossen den Versuch zu wagen, sie mit 
Physiotherapie, Chiropraktik, Akkupunktur und viel Geduld zu 
behandeln. Nicht zuletzt, da sie mit ihrem langjährigen Partner, 
unserem Maultierwallach Gaucho, ein unzertrennliches Team 
bildet, wollten wir nicht so schnell aufgeben.
Nach einer Woche Aufenthalt im Tierspital Zürich ging es wieder 
mit der Grosstierrettungzurück auf den Kamelhof, wo Gaucho 
und Bonita sich lauthals und freudig begrüssten!
Mit Unterstützung der Grosstierrettungwurde in der extra 
eingerichteten Box ein professionelles Netz mit Seilzug montiert 
sowie eine 24h Überwachungskamera. Zudem wurde ein mobiler 
Kran für den Weidegang organisiert.



TÄTIGKEITEN 2023 - 2024

Prioritäten
¶ Tierschutz

¶ Natur-Umweltschutz

¶ Bildung

Damit begann die langwierige und aufgrund fehlender 
Erfahrungswerte unsichere Therapie. Die ersten, sehr kurzen 
Spaziergänge mit wackeligen Schritten von 6 Personen gestützt, 
nachts (auch schlafend) immer mit dem Netz gesichert, wurden 
langsam aber spürbar zu ausgedehnten Ausflügen und wieder 
längeren Weideaufenthalten. Der grössteMoment war sicher, als 
sie nach 7 Monaten wieder selbständig aufstehen konnte.

Dass sie mittlerweile sogar wieder galoppieren kann und ein 
normales Leben führt, grenzt an ein Wunder, an das die meisten 
Pferdeprofis und TierärztInnen niemals geglaubt hätten.

Unsere Hartnäckigkeit, Durchhaltevermögen und Optimismus 
wurden in dieser sehr belastenden Zeit immer wieder auf die 
Probe gestellt, aber.ƻƴƛǘŀΨǎextremeKooperationsbereitschaft,
Lebenswilleund ihr Zusammenhaltmit Gaucho(er war immeran
ihrer Seite) haben uns bestärkt, nicht aufzugeben!


